
Zu Laut

Das eine grau,

das andere weiß -

auch schwarz eins von den Schafen.

Das erste jung,

das letzte greis . . .

So bin ich eingeschlafen.

Das eine flog,

das andere schritt -

auch schnitt eins Obst, gestiftet.

Das schwarze 

fiedelte sonor . . .

so bin ich weg gedriftet.

Das eine sang,

das andere pfiff,

auch hat eins` frech gelacht.

Das schlicht gestrickte

las laut " BILD " . . .

So bin ich aufgewacht.
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